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Aus ber Dtadt Halle
Herab ehung des Milchpreiſes

Das Liter 520 Mark
Zum erſtenmal ſeit Knger Zeit ein Abſchlag im Milchpreis

540 M betrug er in den letzten beiden Wochen Nunmehr wird
er auf 520 W herabgeſetzt Davon werden 10 M verwendet um
unbemittelten Familien verbilligte Milch zu überlaſſen Jſt der
Abſchlag auch nur erſt gering ſo iſt er doch als ein verheißungs
voller Anfang zu begrüßen und wird von den Konſumenten in
dieſem Sinne gewertet werden

Schmalz vergriffeu
Amtlich wird uns mitgeteilt Jn den letzten Tagen ſind beiver Wucherſtelle des Polizeipräſidiums el dar

über vorgebracht worden daß in den großen Fettwarengeſchäften
en das Schmalz aus den Läden verſchwunden ſei und wahr

einlich in der Abſicht ſpekulativer Gewinnerzielung zurück
ehalten werde Die Wucherſtelle hat ſofort in den Lagern und
äden der in Betracht kommenden Firmen eine Kontrolle der

Beſtände vornehmen laſſen die aber wie aus den Erfahrungen
durch frühere Reviſionen zu erwarten war ergebnislos ver
laufen iſt Zurückgehaltene Beſtände an Schmalz ſind nirgends
gefunden worden Für die Annahme einer wucheriſchen Zurüg
haltung beſteht abſolut kein Grund es liegt vielmehr ſo daß in
den letzten Wochen bei hohen Dollarkurſen Schmalz ſo gut wie
nicht gekauft wurde Als im Laufe der letzten Woche die zurück
gegangenen Dollarkurſe entſprechend niedrigere Preiſe in Schmalz
und Fettwaren brachten ſetzte dagegen eine derart ſtürmiſche Nach
frage ein daß trotz beſchränkter Abgabe alle perfügbaren Mengen
in kurzer Zeit vergriffen waren Dieſer Zuſtand iſt nicht
allein in Halle wahrzunehmen Der Berliner Marktbericht mel
dete gleichfalls andauernd ſehr ſtarke Konſumnachfrage bei rapider
Abnahme der Lagerbeſtände Die Verſorgung mit Schmalz iſt
jedoch durchaus nicht gefährdet die nächſten Tage werden
ausreichende neue Zufuhren bringen

Jn d Geſtern nachmittag wurden zwei Lohn
dirnen in ihrer Wohnung Schlamm 13 in bewußtloſem Zuſtandeinfolge Gaspergiftung aufgefunden Wie feſtgeſtellt hatten ſie
vergeſſen den Gashahn nach Benutzung wieder zu ſchließen Durch
einen herbeigerufenen Arzt wurde ihnen Hilfe zuteil Lebens
gefahr beſteht vicht

Schneebeſeitigung von den Bürgerſteigen Die Polizei macht
bekannt Es wird darauf hingewieſen daß nach S 4 der Straßen
polizeiperordnung die Büxgerſteige ſowie Straßenübergänge nacheingetretenem Sàneefan von Winterglätte befreit werden müſſen

Mit Rückſicht auf das eingetretene Tauwetter werden die Haus
beſitzer bzw deren Vertreter hiermit aufgefordert die Bürger
teige und Rinnſteine pom Schnee ſofort zu befreien Die Polizei

en ſind angewieſen gegen Säumige unnachſichtlich vorzu
gehen

Die Beamten der Halliſchen Kaliwerke in Schlettau haben
für die Ruhrſpende 2 v v ihres Einkommens gezeichnet

Verband der weiblichen Handels und Bureauangeſtellten
Jn den Verſammlungsräumen des Verbandes fand die diesjährige

der Ortsgruppe Halle ſtatt Der
ahresbericht ergab eine erfreuliche Zunahme des Mitglieder

beſtandes gegenüber dem der früheren Jahre Veranſtaltungen
aller Art belebten die regelmäßigen Dienstagabende, Die Geſangs
abteilung geleitet von Martha Walter ſorgte für die Aus
geſtaltung der geſelligen Abende Das Wohnheim der Ortsgruppe

alle bot auch im vergangenen Jahre alleinſtehenden Mitgliedern
queme und preiswerte Unterkunft Die Rechtsabteilung er

teilte viele Tauſende von Rechtsauskünften und führte reichlich
Rechtsſtreitigkeiten von Mitgliedern durch Durch die Geſchäfts
ſtelle unter Leitung von Marie Heil wurden Tarifverträge für
alle Branchen mit bearbeitet und abgeſchloſſen darunter auch
mitteldeutſche Bezirkstarife für Chemie und Braunkohlenbergbau
Die gutbeſuchten Jugendabende wurden geleitet von Martha
Kön ig und Hanna Berger Lebhaft in Anſpruch genommen
wurde die Berufsberatung für Angeſtellte und Lehrlinge Der
Stellennachweis legte auch im verfloſſenen v wieder be
ſonderen Wert auf die Beſetzung guter Stellen durch qualifizierte
Kräfte Bei der Neuwahl des Ortsgruppenvorſtandes wurde
Marg Vehſe als 1 Vorſitzende wiedergewählt

Erſte Beilage der Saale Feitung

Lohnſummenſteuer
Die Reuordnung der Gewerbeſteuer beſchäftigte geſtern als

wichtigſten Punkt der Tagesordnung unſeren Haushaltsausſchus
Gleich im Eingang der Debatte wurde bedauernd feſtgeſtellt daß
die Vorlage zu jpät eingegangen ſei und vor allem das als eine
ſchwere Unterlaſſung beilagt daß der Magiſtrat nicht zuvor
die Handels kammer und die Handwerkskammer
gehört habe Der Magiltrat gah dazu eine Erklärung ab Jn
der Debatte wies man darauf hin daß die Erhöhung der Umſatz
ſteuer von 2 auf 22 Prozent wie ſie angetündigt war für die
Gemeinden eine ſtarke Erleichrerung hätte bringen können Aber
die Hoifnung habe nun enttäuſcht Das weſentlich Neue an der
Gewerbeſteuer iſt bekanntlich die Lohnſummenſteuer die 1 Prozent
betragen ſolle Der Ausſchuß nahm da die Beſchränkung an
daß das eine Prozent von den bar ausgezahlten Löhnen und Ge
hältern zu errechnen ſei Deputate werden eingerechnet Die Friſt
der Zahlung für die der 10 jedes Monats vom Magiſtrat vor
geſchlagen war wurde vom Ausſchuß bis zum 20 ausgedehnt
Hinſichtlich der Ertragsſteuer war im Einperſtönbnis mit den
Jntereſſentengruppen bemängelt, das Miete oder Pacht dem Ge
werbeertrage zugerechnet wird Das ſeien Unkoſten die geſtrichen
werden müſſen Der Magiſtrat wehrte ſich jedoch dagegen mit
dem Hinweis der anſäſſige Geoſchäftsmann dürfe die Miete ebenſo
wenig für ſeine Räume abſetzen auch wenn ſie nicht gemietet
ſind von einem juriſtiſchen Mitglied des Ausſchuſſes wurde dem
hinzugefügt es handle ſich um eine Ertragsſteuer Deshalb dürfte
man die Mietsverzinſung für eigene oder gemietete Räume nicht
pom Ertrage absziehen ſonſt werde die Steuer eine verkappte Ein
kommenſteuer die die Stadt bekanntlich nicht erheben dürfe Die
Ausſprache endete ſchließlich damit daß die Gewerbeſteuerordnung
im Großen und Ganzen angenommen wurde Jhre Geltungs
dauer iſt auf ein Jahr bemeſſen

Frer tag 23 Februar 1923

Haushallausſchuß
ſich für das Rechnungsjahr 1921 ein

5 352 336 beim Waſſerwert eine Ueberſchrei
tung von 1 350 000 M Sie iſt durch Mittel aus dem Reſervefonds
gedeckt Die Mittel für das Stadrmagazin beſchließt der Aus
ſchuß entſprechend der Geldentwertung von 6 auf 25 Millionen
zu erhöhen

m Gaswerk ergibdt
Ueberſchuß von

Die E ung der Gehälter der itädtiſchen Beam
ter und Angeftellten entſprechend der Aufbeſſerung der Staats
beamten rdert 576 Millionen Mark Zuſchuß 61 Millionen
Markt entfallen auf die erwerbenbven Anlagen der Stadt 80 Pro
jent von den Koſten trägt der Staat Für die Stadt entſteht eine
Neubelaſtung von 135 Millionen Decung ſoll ſpäter erfolgen
Jn ähnlicher Weiſe wie dei den Beamten werden die Bezüge der
Thegterange ſtellten erhöht Durch die Eintrittspreive
laſſen ſich aber nur s Millionen decen während insgeſamt 21 Mil
lionen Marl nötig ſind Man beſchloß daher den Zuſchuß der
Stadt um 13 Millionen Mart zu erhöhen

Die Waſſerreinigungsanlage im Stadtbad für
die 5 Millionen Mor eingeſtell waren koſtet 11 Millionen Die
Mehrteſten werden bewilligt Für die Gasabgabe werden die
Bedingungen geändert Dessleichen für Waſſerabgabe Die Ge
vühren des Schlacht hofes ſollen vom 24 d M ab erhöht
werden da ſonſt ein Fehlberrag von 15 Millionen Mark entſtehen
würde Dabei wurde getlagt daß zur Umgehung des Schlacht
hofes in Halle neuerdings zahlreiche Schlachtungen außerhalb
unſerer Stadt vorgenommen werden

Schließlich genehmigte man noch eine Aenderung der
Beſolbungsordnung wie ſie vom Miniſter verlangt wor
den iſt Es ſollen einige Beamte in der Klaſjſifizierung entſprechend
der ſtaatlichen Gruppierung zurückverſent andere wieder höher ein
geſtuft werden Die Aenderungen ſind nicht weſentlicher Art

Unſere Gas und Waſſerpreiſe
Jn Halle hat der Waſſerpreis eine Erhöhung auf 175 M

je Kubikmeter erfahren der Gaspreis auf 500 M Die Verwaltung
gibt jetzt zum Nachweiſe daß dieſe Preiſe nicht höher ſind als in
anderen Städten vielfach ſogar niedriger eine Ueberſicht über die
Februarpreiſe in folgenden Städten

Ga s WaſſerHalle 5600 W 175 MLeipzig e e 400 M 320 MBresden e e 800 r 400 MMagdeburg 550 M noch nicht beſtimmt
Erfurt 700 M 135 MHalverſtadt 6660 M 265 M

7 174 M
Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordneten am

Montag dem 26 Febr nachm 4 Uhr Oeffentliche Sitzung
/2 Wahlen 3 Gewerbeſteuerordnung 4 Aendexung der Sparkaſſenſatzung 5 Gebührenerhöhung r den Schlochtheſ 6 Aende

rung der Bedinzungen für Gasabgabe 7 Desgleichen für Waſſer
abgabe 8 Erhöhung der Betriebsmittel für das Stadtmagazin
9 Erhöhung des Ausgleichszuſchlags 10 Aenderung der Be
ſoldungsordnung 11 Erhöhung der Bezüge für Theaterangeſtellte
22 Verpachtung von Flugplatzgelände 13 Verwendung des
Peißnitz Reſtaurants 14 Landerwerb in Trotha 15 Verpachtung
des Gutes Seeben II Leſung 16 Ortsſtatut betr Straßen
reinigung 17 Aenderung der Satzung der Müllerſchen Haus
ſtiftung 18 /21 Nachbewilligungen 22 Geſuch um Ueberlaſſung
von Pachtacker Hierauf nichtöffentliche Sitzung

Der Ctadtve eosgnetenvoriteher
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Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichtsverein Nächſte Monats
verſammlung Montag den 26 Febr abds 8 Uhr Hörſaal 17
des Melanchthonianums der Univerſität Herr Dr Gieſau
Halle wird über Niederſächſiſche Plaſtik des hohen Mittel

alters mit Lichtbildern Vortrag halten Gäſte auch Damen
willkommen

Verband techniſch wiſſenſchaftlicher Vereine zu Halle Sonn
abend den 24 Febr nachm 5 Uhr Vortrag des Herrn Prof
Wegener Berlin Ueber den Luſtvertehr Daran an
ſcheietzend Vortrag des Herrn Miniſterialrat Krieger Mün
chen Ueber den Ausbau der bayer Waſſerkräfte

Der Stahlhelm hatte am Mittwoch abend im großen Saal
des Gold Hirſch eine ſehr ſtark beſuchte Generalverſammlung
Herr Dennhardt erſtattete den Jahresbericht in dem er u a
über das Verbot des Vereins ſowie über die Aufhebung des Ver
bots Aufſchluß gab Als Führer wählte die Verſammlung einſtimmig Herrn Hanptwann Jüttner der eine Anſprache über
die Ziele des Stahlhelms hielt Jm Stahlhelm werde nicht dar
auf geſehen ob die Mitglieder Monarchiſten oder Republikaner
ſind Ueber alles gehe das Paterland Als Verräter betrachte
man die Kommuniſten und Marxiſten und die Jnternationalen
Daß die Mehrzahl der deutſchen Arbeiter ebenſo denkt und treu
zum Vaterlande ſteht beweiſe der Abwehrkampf an der Ruhr
Der Stahlhelm mache es ſich zur Aufgabe nationale Geſinnung zu
pflegen Standesunterſchiede zu überbrücken Anmaßung und
Eigendünkel zu bekämpfen Eingeführt wird die Grußpflicht wo
nach der Jüngere den Aelteren zu grüßen hat Auf Kameradſchaft
und gegenſeitiges Vertrauen werde größter Wert gelegt Zum
zweiten Vorſitzenden wählte man Herrn Dennhardt zum erſten
Kaſſierer Herrn Scheuriſch

Der Raub der Franzoſen an der Ruhr Am Sonntag dem
25 Februar pnktlich 11 Uhr vormittags im großen Thaliaſaal
findet die angezeigte Morgenveranſtalcung der Liga zum Schutze
der deutſchen Kulturſtatt Ars Hauptredner ſpricht der Arbeiter
ſekretär Falkenberg aus Vohwinkel über ſeine perſönliche
Eindrücke aus dem Ruhrgebiet Diefer Augenzeuge des franzö
ſiſchen Raubzuges der aus innerſter Seele heraus voller Ueber
zeugung ſpricht hat überall Aufſehen erregt Jn Bitterfeld
Eisleben Zeitz Wittenberg ſprach er vor überfüllten Sälen und
erzielte gerade bei der ſtark vertretenen Arbeiterſchaft nachhaltigſte
Witkung Dieſe Veranſtaliung muß noch ein beſonderes Jnter
eſſe dadurch erwecken daß eine Reihe bisher unbekannter Licht
bilder nach neueſten fnahmen gezeigt wird Wir ſehen den
Einmarſch der Franzoſen über die Rheinbrücke von Düſſeldorf
ins Ruhrgebiet die Beſetzung von Eſſen uſw Die bekannte
Konzertſängerin Frau Günzel Dworſki hat ihre Mit
wirkung zugeſagt

Burg Giebichenſtein als Kunſtgewerbeſtätte
Ausſtellung auf der Leipziger Meſſe II0 Schüler Neue Wege für unſer Kunſtgewerbe
Geſtern mittag wurden die Lehrwerkſtätten der ſtädtiſchen Kunſt noch zwiſchen dem Kaufbewerber General Bagenski und der Stadt

gewerbeſchule durch Mitglieder der ſtädtiſchen Körperſchaften einer
Beſichtigung unterzogen Aus beſcheidenen Anfängen heraus hat
ſich ein Werk entwickelt das berufen iſt unſerer Stadt Halle zu
ſeiner Bedeutung als Jnduſtrie und Schulſtadt ein neues Moment
beizufügen das der Geltung als Pflegeſtätte des neuzeitlichen
Kunſtgewerbes Nicht nur in den Kreiſen der engeren Heimat
hat ſich die Kunſtgewerbeſchule in wenigen Jahren einen Ruf er
worben die Leipziger Meſſe und die Münchener Gewerbeſchau
boten Gelegenheit die Erzeugniſſe in weiteſte Kreiſe zu tragen
und Kennern vor Augen zu führen die an dem geſchaffenen Werk
ſtück zu deuten wiſſen welche Kräfte hinter dieſer Arbeit ſtehen
Von Leipzig kam dieſer Tage die Einladung ſeitens des dortigen
Kunſtgewerbemuſeums an die Kunſtgewerbeſchule Halle in einem
eigenen Raum zur Leipziger Meſſe in nächſter Woche auszuſtellen
Neuzeitliche Schulen gibt es heute noch in Weimar und Wien
die letztere iſt Privatbeſitz Wenn die Schule Halle unter der
Leitung ihres bewährten Direktors Prof Thierſch in den vor
gezeichneten Bahnen weiterarbeitet und wenn ſie bei den verant
wortlichen Stellen die nötige Seilnahme findet dann iſt hier ein
Werk zu erwarten das einmal Halle in der Bedeutung als Kunſt
gewerbeſtadt in vorderſte Reihe ſtellen wird

Mit der Unterbringung in der Burg Giebichenſtein hat das
Werk geſtellt in hiſtoriſchen und landſchaſtlich bevorzugten Rah
men einen weiteren Reiz erhalten Ehe es aber hier ſeinen Ein
W halten konnte und bevor aus den verfallenen Gebäuden der

urg die heutigen lichtvollen Räume geſchaffen wurden
es langer Kämpfe um den Boden überhaupt erſt in die Hä
der Stadt zu bekommen

Anfang 1905 verkaufte wie Oberbürgermeiſter Dr Rive
ſtern in einer Schlußanſprache ausführte der Fiskus das Gekg Die Stadt zeigte erſt kein Jntereſſe bis in letzter Stunde

der Kampf entbrannte Dank einer Entſcheidung des Königs
wurde der Stadt Halle der Amtsgarten und die Burg für 155 000
Mark zugeſprochen, während General Bagenski die Unterburg
erhielt Und zwar drückte fich der Beſcheid aus dem Zivilkabinett
dahin aus daß das Geſchlecht der Bagenski noch lange leben daß
die Stadt Halle aber noch länger leben werde Als der General
während des Krieges ſtarb beſtimmte er teſtamentariſch daß Gut
Seeben z dem die Unterburg Giebichenſtein gehörte 30 Jahre
nicht verkauft werden ſollte Auch die Firma Nagel hat Jntereſſe
an Seceben, ſie ſchlug der Stadt eine Teilung vor Bislang ſtand
aber jedem Verkauf das Teſtament im Wege Die Stadt prüfte
es und ſetzte ſich mit dem Teſtamentsvollſtrecker in Verbindung
der die vorteilhaften Bedingungen der Stadt nicht ausſchlagen
konnte Die Erben unterſchreben einen Verzicht Und ſo wurde
1917 für 4,9 Millionen Mark das Gut Seeben gekauft Das be
deutete eine ſtarke Verbreiterung der Kreditfähigkeit der Stadt
Zu Seeben gehörte Unterburg Giebichenſtein Die Gebäude waren
mit verſchwindenden Ausnahmen in ſchlechtem Zuſtande Dem
Stadtbaurat Johſt iſt es in Verbindung mit Profeſſor Thierſch
gelungen aus den alten Schuppen und baufälligen Bauten licht
reiche Hallen und idegle Unterrichtsräume zu ſchaffen die denSehens würdigkeiten der Stadt ein neues bedeutendes Hbjekt zu
eſellten Der der Burg vorgelagerte Amtsgarten würde eben
alls 1906 übernommen Er befand ſich in einem ſolchen ver
wilderten Zuſtand daß die Wucherpflanzen zwei Meter hoch
ſtanden Die zur Kultivierung benötigten 25 000 Mark lehnte die
Stadtverordnetenverſammlung zweimal ab Als dann Notſtands
arbeiten verrichtet werden ſollten bewilligte die Verſammlung

20 000 Mark zur Vornahme von Erdarbeiten im Amtsgarten
und ſpäter noch die fehlenden 5000 Mark Der Amtsgarten iſt ein
ſtarker Anziehungspunkt für Einheimiſche und Fremde geworden

Und neues Leben blüht aus den Ruinen Jm Hofe der
Burg deren zerſtückelte Mauern weit in die ſchneebedeckten
ragen die in ſtolzer Einſamkeit im Dornröschenſchlafe Tag iſt

über e Jugend t 27rer die auf dem Wege nſt vorangehen die neuen Zielenzuſtreben n an i e Wecinel r h al h e duſtrie das

theoretiſch bloß ihren Schülern Weisheiten eingibt ſondern ſie in
das praktiſche Schaffen ſtellt Die Hände müſſen ſich gleicherweiſe
wie die Köpfe rühren Vom erſten Tage der drei Jahre währenden Lernzelt an ſind die Schüler in handwerklichen Betrieb geſtellt
Genau wie in der Meiſterlehre müſſen ſie an Hobelbank oder Dreh
bank ihre pflichtmäßige Arbeit verrichten Die Handwerkskammer
Halle läßt die Schüler nach vollendeter Schulzeit zur Geſellen
prüfung zu und in einigen Berufen ſind auch Prüfungen ab
gelegt Die Handwerkskammer Halle iſt bekannt dafür daß ſie auf

ründliche theoretiſche Kenntniſſe und tüchtiges handwerklichesKönnen Wer legt

An Schülern ſind gegenwärtig 110 vorhanden der vierte Teil
etwa kam von auswärts Wie weit der Ruf der Schule ſchon gedrungen iſt bewve ſt der Umſtand daß ein Schüler der Sie
Kunſtgewerbeſchule hier Fortbildung ſucht Leiter iſt Profeſſor
Thierſch der in der Fachwelt einen ausgezeichneten Ruf ge
nießt Verſchiedene Städte bemühten ſich ihn zu gewinnen Es
liegt im Jntereſſe der Schule und ſomit der Stadt dieſe Kraft zubehalten Jhm zur Seite ſtehen die Profeſſoren Veidanz Haß

und Niemeyer dann als Abteilungsleiter und Lehrer tüchtige
Meiſter und Meiſterinnen Bisher ſind eingerichtet an Lehrwerk
ſtätten Tiſchlerei mit Drechſlerei Metallbearbeitung mit Silber
ſchmiede ldhauerei und keramiſche Werkſtatt Werkſtätten für
Textilwaren Weberei Emaille Buchdruckerei Buchbinderei
ferner Fachklaſſe für Maler und Raumausſtattung Der Unter
richt geht in Tages und Abendkurſen vor ſich

Der geſtrige Rundgang zeigte die Werkſtätten im Arbeits
betrieb beſonders inſtruktiv war die Textilwerkſtätte in der an
Webſtühlen fleißige Hände koſtbare Gewebe herſtellen dann die
Töpferei in der auf der homeriſchen Scheibe gearbeitet wurde
Brennöfen und ein Glaſurraum ſtehen zur Verfügung Jm Maler
ſaal waren zu ſehen Tapetenmuſter Wandmalereien Lack
malereien Landſchaftsentwürfe Die Tiſchlerei arbeitet mit
Motorenbetrieb Der Erlös der einzelnen Aufträge iſt dazu be
ſtimmt die Studienkoſten der Schüler zu verringern Für ſpätere
3 iſt vorgeſehen die h W Stoffdruckerei Wenn bei

alle erſt Kaolin abgebaut wird iſt die Möglichkeit der Ver
wen egeben

Jn künſtleriſcher Hinſicht iſt das Ziel nicht Neues um jeden
Preis zu bringen wo aber die Möglichkeit vorliegt neue
in der Geſtaltung und Formung zu gehen wird ſie benugtzt
gelehnt wird die Etikettierung mit einem Schlagwort wie Ex
reſſionismus oder der n Die Schüler ſollen zur Selbſtändig
it erzogen werden Jn dieſem Rahmen iſt es möglich die Jn

ißt die uns durch neue Entwürfe zu
der Fat zu ebnen o0



Der Auftakt
zum 2 Mikteldenkfchen Ceireide und Produltenhandelskag

zu Halle g d 5
Geſtern nachmitkag 54 Uhr begann im Stadtſchützenhaus zu

Halle der 2 Mitteldeutſche Getreide und Produktenhandelstag
zu dem ſich in großer Zahl die Vertreter eingefunden hatten Der
ſtellvertretende Vorſitzende Redelmaier vom Haltiſchen Ver
ein für Getreide und Produktenhandel eröffnete die Verſamm
ung und mußte zunächſt leider mitteilen daß der angetündigte
Neſerent über Währungsſfragen der Geſchäftsführer des Zentral

r des deutſchen Großhandels Reichs agsabgeordneter
Keinath in letzter Stunde am Erſcheinen verhindert ſei durch
eine Sitzung des Steuerausſchuſſes deſſen Vorſitzender er iſt Der
Berſammlungsleiter führte aus daß viele Fragen zu I6ſen ſelkett
die füt den Großhandel und den geſamten Handel überhaupt von
htennender Vedentung ſind Aber in dieſen Tagen da der Kampf
n der Ruhr die Entſcheidung für das Wiriſchaftsloben Deutſch
lands bedentet gelte es alles Trennende zurückzuſtellen das
vaterländiſche Wohl vor allem zu achten und darauf bedacht zu
ſein wie das gemeinſame Werk zu erhalten iſtDarauf ergriff Dr Fröytling Syndikus des Zentral
verbandes des deutſchen Großhandels das Wort zu ſeinem Por

u

pt rn es

Währungsfragen

Er führte aus Der Reichstagsabgeötdnete Keinath hatte ſich
das Theng Währungsfragen beſonders geſtellt da er bei den
erhandlungen in Berlin an bevorzugter Stelle ſtand Aber da

ich ſeit Monglken im Zentralverband das Referat über Währungs
fragen hade ſoll es mir angelegen ſein aus meiner Kenntnis

ieſten Entwicklung heraus einen Ueberblick und Ausblick
t Keben Währungsfragen ſind ein Gebiet das bei ſeiner Un

gellärtheit ſchwer zu behandeln iſt Wir unterſcheiden in der
Währung den feſten Wertmeſſer für Kontrakte und erkennen dir
Bedeutung der Wähbrung für das Geld als Zahlungsmitlel Die

utige Währung iſt nicht mehr in der Läge als 2Berimeſſer zu
un ieken mir benutzen ſie nur noch als Zähluftgsmittel Wollen

wir die Urjachen der Währungszerrüttung erkennen ſo müſſen
wir zurückgehen bis zum 4 Auguſt 1914 Die Zerrüttung bezann
als die Reichsbank von der Verpflichtung befreit wurde ihre
Nolen in Gold umzuwechſeln Da damals alle am Kriege be
teiligten Länder ihren Verpflichtungen nicht nachkommen konnten
haben ſie gemeinſam dieſe Verpflichtungen aufgehoben Während
des Krieges hat ſich die Mark einigermaßen ſtabil gehalten Dann
hat der Verſailler Friedensvertrag in der Hauptſache die Grund
lage für die dauernde paſſive Handelsbilang gelegt Alle Pro
duktionsmittel ſind während des Krieges aufgebraucht mit ein
zelnen Stoffen iſt Raubbau getrieben worden Dann aber hat vie
Arbeitsintenſität in erheblichem Maße nachgelaſſen Heute nd
nur etwa 60 v H von den Werten geſchaffen die während des
Krieges in einem Jahre entſtanden Die Währüngszerrüttung hat
nicht verſchont das Tiekſtmädchen das einige hundert Märk auf
der Sparkaſſe liegen Hhatte und nicht den Großkaufmann

ung eider vermochte die Regierung nicht einzuſehen daß dieſe
Währungszerrüttung bei Behandlung der Steuerfragen berüd
ſichtigt werden mußke Jn der letzten Zeit erſt iſt es unſeren
Bemühungen gelungen wenigſtens einige Konzeſſionen zu er
reichen Der Handel iſt ein ünſicherer Böden ſolange er keine
langfriſtigen Verträge mit Sicherheit abſchließen kann denn nicht
alle Geſchäfte gehen Zug um Zug ſondern bei größeren Attionen
iſt längere Zeit vonnsten Auch die Induſtrie kann nur gedeihen
wenn ſie ihre Produktion durch langfriſtige Verträge ſichern kann
So entſtanden allmählich die Geldklauſeln in den Kontrgkten

n nöch dem Kriege die Meinung von der Unzuverläſſizkeit
es deutſchen Handels auftauchte ſo läg däs zum großen Teil
an den durch die Geldefitwertung veränderten Lieferungsmöglich

Es ſcheint uns nur näch äußen ſo als ob wir noch eine Mark
in Wirklichkeit muß der Handel nach Dollar

ober Pfund rechnen wenſt er in kurzer Zeit nicht zugrunde gehen
U Die Deviſenord nung vom Oktober 1922 fand ſofort hefligſten

Widerſtand aller beteiligten Kreiſe Der Zentralverband des
deutſchen Großhandels hat ſofort erklärt bleibt die Deviſen

Dührung hatten

ordnung beſtehen dann muß der Handel zum Erliegen koinmen
Freilich darf der Regierung nicht eine zewiſſe Berechtigung in der
Abwehr der Deviſenſpekulation zuerkannt werden der gejunde
Handel und die Induſtrie aber bedürfen der Deviſen

Jn ein Geſtrürp von Schwierigkeiten ſind heute Großhaudel
und Jnduſtrie aber auch der Kleinhandel geraten Die Verhält
niſſe im Großhandel veranlaßlen im November zu der Er

Die Regierung muß ſofort etwas tun um die ZerflaritngT 1255
reibung des Koapitals zu verhindern Wir haben uns mit der

nduſtrie verſtändigt die zunächſt von der Schaffung einer be
ſonderen Handelswähtung abſehen wollte weil ſie eine Stabili
ſierung der Mark erwartet die ſich aber danſt mit unſeren Plänen
einverſtanden erklärte Gemeinfam iſt dann der Antrag an die
Regierung geſtellt eine Handelswährung zu ſchaffen die eine
Feſtmark in Anvaſſu ung an den Dollar vorſicht Zwar erklärte die
Reichsbank das Riſikg nicht abernehmen zu können und führte
Gründe an die anzuerkennen ſind aber andererſeits kann die bis
herige Währungspolitik im Jntereſſe der Allgemeinheit nicht auf
rechterhalten werden

Es gibt heute ſchon eine Anzahl von Berufen die mit Dollar
wechſeln arbeiten Wenn der Reichsbank darum zu tun iſt die

e h er

Tu Fr 375 wöchentlich
kann die Saale geitung

in nachſtehenden Geſchäſtsſtellen abgeholt werden

Alte Promenade 10 WMitieldeutſcher Verlag
Buchhandlung

Nürnberger HigarrengeſchäftBVernharduſtraße 51 O
Ecke Süditr

Bölberger Weg 6 Karl Gtamm Zigäarrengeſchäft
Breite Straße 44 Waul Sonntag Köolomal

warenge chäft
Mechelſtraßze 19 Max Mannjchatz Koibnmal

Ecke Forſterſtraße warengeſchäftFriebrichsplatz 6 Marie Brink Weh warengeſch
Friedrichſtraäße 1 Reinhold Pojer Figatrengeſch
Gilauchaer sirnße 10 Paul Mertens Avioniai

warengeſchäſt

Große Steinſtraße Siegiomund Päh
Ecke Zinksgattenſtr ZigarrengeſchäſtGroße Ulrichſtraße 18

Hardenbergſiraße 16
Leipziger Straße 814
Ladenbergſtra e 49
Lanpwehrſiree 7
Ludwig Wuchererſtr 1

59Mansfelder Sir 50
Markiplatz 24
Mühiweg 23

Ecke Bernburger Sir
Reune Promenade a
Renſtraße 6

teilprage 144

F Hartmann Figarrengeſchäft
Roberi Mäülier Feiſeut
M Müiller Zigatrengeſchätt
P Schtöder Papierhandlnng
A Wenzke Z garrengeſchäſt
Anna Konigsmann Buahölg

einrigh Higattengeſchäft
aul Lan Kolbnialwarengef
tie Hendels BuchhandlungEmil Diſcher Zigatengeſchäft

aupitgeſchäftisſteliej
tio Meyer Zigarrengeſchäft

8 h e W e eu73 arzt feld handiungSophrenſrage Rogiingea Rodh ſerwatenäunee a rn n denRanniSteinweg 34 Siegiemund reuhelgaſt
galeſſen 3 wehes

lieder Schabab Herzensweh Spannung wahre Liebe u und

kraftvollen Trutz und Treugeiöoniſſes ſtand nun am Ende unge
wollt die romantiſche Koſe tn Tau von Schumann im

Ehrlichkett im Geldverkehr zu feſtigen dann m e zum VDohtr
wechjel übergehen Wenn die Feſtmark eingeführt iſt dann
möglicht ſich auch wieder eine geordnete Buchführung Mit der
Einführung einer Feſtmark muß ſofort eine Reviſon der Steuer
geſetzgebung erfolgen Zwar ſind dann nicht wenige SDtenecn in
Ausſicht denn der Staat muß Steuern haben Aber der Zuſtand
muß beſeitigt werden daß durch eine ungeeignete Steuergeſey
gebung viele Geſchäfte ihre Sellſtändigteit verlieren und zu
Agenturen wreden Die Veſprechungen zwiſchen Großhandel
Regierung und Reichsbant haben zu einem verhältnismäß g
zünſtigen Ergebnis geführt Ds ſind ferner Privatbanken zu

1 worden die ſich ebenfalls auf die Baſis der vom Groß
andel vorgeſch agenen Feſtmark ſtellen Es ſteht ein Vertrag auf

Grund der Feſtmark mir einer Privatbank in Ausſicht
Von einſchneidendem Einfluß auf unſere Währungsverhältniſſe

ſind die Exelgniſſe im Ruhrgebiet Die Lothringer Erze und ber
Ruührkoks ſind früher wechſelſeitig verarbeitet Durch die Weg
nahme von Lolhringen war das Verhältnis geſtört Frankreich
konnte allein mit dem Erz nichts anfangen wenn es nicht die
Ruhrkeohle hatte Jch betrachte den Kampf an der Ruhr als den
Kampf um die beſſere Verhandlungsbaſis Hier handelt es ſich
in den Ereigniſſen an der Ruhr um Leben oder Slerben Daß
wir dort nicht arbeiten iſt ſelbverſtändlich denn die Erzeugniſſe
kömen nur den Franzoſen zugute aber andererſeits bedeutet der
Produktionsausfall ein ungeheures Loch in unſrer Handelsbilanz
Ungeheunre Eeldmaſſen müſſen wir aufwenden die notwendig find
aber ſpäter wieder eine unermeßliche Cnewertung zur Folge haben
Um die Geldmäaſſen aber nicht noch weiter anſchwellen zu laſſen
hat die Regierung ihre Reſerven verwandt um den Kurs zu
ſtüßen Das iſt unbedingt richtig gehandelt Wie lange ſie es aus
halten kann weiß kein Menſch An manchem Tage wird ſie nichts
an Reſerren einzujetzen haben dafür an anderen ſoviele wie
ſonſt in Wochen eder Monaten Daß alle Reſerven eingeſetzt
werden beweiſt wie hoch die Regierung den Ruhrkampf einſchätzt
er darf nicht verloren gehen Darum dürfen auch wir niemals
fagen Erſt die geſchäftlichen Tntereſſen dann dir raterländiſchen
ſondern Deütſchland Deutſchland üher alles auch über unſre
eigenen egoiſtlſchen Jntereſſen

Staärken und einiütigen Beifall fanden die Worte des Red
ners an die eine Ausſprache ſich nicht anſchloß Der Abend ver
einte die Mitglieder mit Damen im Stadtſchützenhaus

d

Konzert der 3 5 Fridericiang zum Beſten der Kuhrſpende

Welhevöle Stimmung wob um Lunte Fenſter und Bilder der
Univrerſitälsaula Etwas zu ſentimental ſich auswirkend will mir
ſcheinen Dr Kraus wolle ſnit ſeinem Programm offenoar
nur die reiche Gefühls und Sehnſuchtswelt der deutſchen Seele
in weichen Farben mälen So folgte in buntem Wechſel Volks

romantiſche Chorlieder von Schubert und Schumann Es wäre
aber doch wünſchenswert geweſen nun im 3 Teil die markig
trutzige deutſche Art in dieſer Zeit muſitaliſch herauszu
ſtellen Und ſei es auch nur mit jenen älteren urktäftigen
Studentenliedern die oft genug einzig und allein die deutſche Art
gegen das Einſtrömen der franzöſiſchen und italieniſchen Machwerte
vehaupteten So war das Feierlich ſchalle des letzten Liedes
innerlich unmotiviert und verpuffte wirkungslos Ja ſtatt eines

Mittelfünkte der Stimmung mit jenem myſtiſch weich vorge
tragenen Solo eines tüchtigen Moſer Schülers Frreilich bei einem
rraftvollen 3 Teile hätte dann das Klaviertrio op 1 3 wegen
ſeines brauſenden zackigen Wreſtiſſimo Finale an 2 Stelle rer
müſſen An ſich wurden aber jene träumeriſchen Liebeslieder
mit wenigen Ausnahmen 527 anſprechend vorgetragen der
Ehor folgte den oft merr würdig verſchlungenen Pfaden des Takt
ſtockes mit Genaufgkeit und die Tezte drucken zu laſſen war eine
arlige aber unnötige Liebesmilh man verſtand jede Silbe

Ganz in den Nahmen der deutſchen jugendlichen Gefühlswelt
paßten nun zwei eingeſchaltete Jugend Kammermuſikwerke
Veethovens An der Zufamenſtellung erkannte man ſofort den
Muſiewiſſenſchaftler ſind doch o 4 III und o 11 Bonner muſi
kaäliſche Criebniſſe des 25 jährigen Beethoven Die Konzert
meiſter A Bohnhardt und ſr Weiſe fühlten ſich ſicher in
die Beethovenſche Frühtunſt ein Nun lag es aber in der aus
geſprochenen Abſicht Veethovrens daß das Klavier dauernd die
Führung bei einem Klasiertrio behalten ſoll was ja be
ranntlich den 66jährigen Handn bei der Erſtaufführung neungrtig
afimutete Dr Kraus deſſen Klaviertechnit einen beachtenswerten
Aufſchwung genommen hat ließ oft mehr als zuviel die Zügel
fallen und vortauſchte die Rolle des fortreißenden Führers mit
der des tändelnden Begleiters Das Adagio des op 11 liegt
ſeiner Beanlagung ganz und gar nicht jene weiche ſchwärmeriſche
Jung Beethovennatur haucht viel mehr feinere roſige Farben
zwiſchen die deutlichen Konturen von Violine und Cello Aber
im Finale en des op 1 zeigte Dr Kraus eine gern be
zeuge techniſche Meiſterſchaft obgleich er t hier von jenerBoethovenſchen Glut wühlender Leidenſchaftlichkeit dem Unge
händigten des Genius vgl feine ſprunghaften Uebergänge von
c nach f ja von cmoll nach hmoll noch reichlich viel vermiſſen ließ

Magnifizenz und eine große Zahl Profeſſoren und alte Herren
lauſchten dem in allen Teilen ernſt zu nehmenden Konzert der
Fridericianer und der Ruhrſpende konnte ein namhafter Betrag
zugeführt werden war doch die Aula bis auf den letzten Platz

gefüllt Dr G Traue
Staditheater Heute Freitag und Sonntag geht die Oper

Siegfried neueinſtudiert in Szene Beginn 7 Uhr Sonnabend
7 Uhr wird Der politiſche Kannegießer Komödie
in fünf Aufzligen von Ludw S zum erſtenmal gegeben Jn
den Hauptrollen ſind beſchäftigt Halka Heller Trude Horn CharlJahn Luiſe Seſſing Elſe S rohm Ambronn Hermine Ziegler

ranz Blietz Ah Durra Rob Förſter Alfr Haller Fritz Henſel
ich Helſing Walter Henneberg Wolſgang Herrmann Otto

Tiedemoann Alb Walter Emanuel v Weber Regie Dr Edgar
Groß Das Stück wird am Montag zum erſtenmal wiederholt

Jm Thalia Theater geht am Sonntag Der ungetreue Eck
hart von Hans Sturm in Szene Karten im Vorverkauf an der
Kaſſe des Stadttheaters

Ludwig Holberg der als Verfaſſer köſtlichſter Luſtſpiele mit
zeitſatiriſchem Jnhalt in der Literatur bekannt iſt kommt am
Sonnabend im Stadttheater zum erſtenmal zu Wort Vor gerade
200 Jahren entſtanden geht von dem Politiſche Kanne
gießer trotzdem daſk ſeiner immer wieder aktuellen Be
jiehungen der friſch lebendige Frug einer unverwüſtlichen Ko
mödie der Weltliteratür aus Das Stück kommt in der trefflichen
Ueberſetzung von Heinrich Goebel zur Aufführung

Die Stammkarten Jnhaber des Stadttheaters werden och
mals um ſofortige Nachzahlung der dritten Rate an der Kaſſe
des Stadttheaters erſucht

Freie Voltsblühne Spieltäge D
gießer Montag Donnerstag Bie
wöch

ch rei Su7 r Die i wird unrer Kongzertre m 1 Mi n Halle mit einem gew iPeogramm auftreten Karten de n Koch geewayt

Alänieradend Herbert Dur r en angekünvigtKlavlsrthend mit in fake de S l
bde 8 Uhr verlegt wetden Tr er Künſtler wegen plögliechenugausfalles Halle nicht erreichen konnte Karten u Hothan

er politiſche Kanne
Zauberflöte Mitt

lder t t e Febr inPaul Klanext Karten bei Ho Klaviere

abends

Als her Heimat
Die Cörzier Kirchendiebe vor Gericht

Köthen 22 Februar Der Elektriker Blume und der Arbeiter
Michaelis aus Glauzig ſtahlen im Juni vorigen Jahres aus der
Kirche in Görzig den wertvollen Perſerteppich ſowie die ſilbernen
Altarleuchter und ein zinnernes Taufbecken Der Bäckermeiſter
Naumann nahm die Sachen in einem Sack verpackt ohne daß er
von dem Inhalt Kenntnis hatte auf ſeinem Geſchirr nach Halle
mit wo ſie in der Wohnung der Frau Henriette Metz geb
Scheukling untergebracht wurden Ein Bankbeamter kaufte den
Teppich und veräußerte ihn weder für 35 000 Mark an eine große
Konfektionsfirma in Halle Gegen Blume wurde jetzt auf zwei
Jahre Gefängnis erkannt gegen Michaelis auf 1 Jahr 3 Mon
Der Bäckermeiſter wurde freigeſprochen Gegen die Mitangeklagte
Metz und ihre Schweſter ſoll noch beſonders verhandelt werben

Ausſchluß der Fran oſen von der Meſſe
Leißzig 22 Februar Die Aufnahme von Franzoſen und

Belgiern in Leipziger Hotels während der diesjährigen Frühjahrs
meſſe iſt durch einen Beſchluß der Leipziger Hotelſervereinigung
abgelehnt worden

Bernburg Auf 710 Mark erhöhte die Anhaltiſche Lan
desgetreideſteile für ganz Anhalt den Preis des Marken
brotes das bisher 625 Mart gekoſtet hat Veranlaſſung für die
Steigerung iſt die Verteuerung der Bäctereibetriebe durch höhere
Kol lenpreiſe und Löhne

Schafſtädt Eiſendiebſtähle Wie bei ſo vielen induſtrieüen Betrieben macht ſich auch im Eiſenwerk Schafſtädt in
letzter Zeit eine dauernde Zunahme von Diebſtählen beſönders
an Eiſen üſww bemertkbar Die hortenden Preiſe welche uuch für
die kleinſte Menge Alteiſen aller Art von den ſich ſtändig ver
mehrenden Händlern gezahit werden verleiten ja geradezu zum
Diebſtahl Kleine Poſten die aus den Werken mit hinauswandern
kommen bei größeren Betrieben oft gar nicht zur Kenntnis der
Unternehmer obwohl der Schaden mit der Jeit ins Unermeßliche
geht Seit einiger Zeit iſt feſtgeſtellt daß Diebe nachts aus dem
Außenhofe ſogar ganze Roheiſen Varren entwender haben Man
ſolle es kaum für möglich halten daß es Alteiſenhändler gibt die
dieſe Art Eiſen das doch nie im Beſitz von Privatperſonen ſein
tann aufkaufen

Leopoldshall HDie Aufdeckung der Millionen
diebſtähle Bei der Firma F Fiedler ſind ſeit Dezember
v J bis in die Nacht vom 9 Februar kupferne Volzen im Nenn
werte von 8 448 448 Mark geſtohlen Dieſe Diebſtähle zu be
günſtigen ſtand der Wächter der Fabrik Fritz Panſolt Leopolds
Hall in dringendem Verdacht Der Verdächt beſtätigte ſich Es
ſtellie ſich heraus daß der Wächter die Diebſtähle ſogar veranlaßt
hatte Er organiſierte die Diebſtähle indem er drei Parteien
bildeie die zu der von dem Wächter angegebenen Zeit die
Kupferbolzen und Kupferſtangen aus dem Magazin hetausholten
Ein Teil der Kupferbolzen iſt an angeblich unbetannte Händlet in
Magdeburg verkauft worden Die geſtohlenen Kupferſtangen taufte
der Rohproduktenhändler Louis Raſche in Lepoldshall der ſie an
einen angeblich unbekannten Händler in Halle verkauft haben
will

Zahna ieltelegraphenleitung die in derſchwere Störungen im Fernſprech und Telegrap nbetrieb verur
ſachten finden jetzt durch die Verhaftung einer iebesbande ihre
Aufklärung Haupttäter ſind der Herbergsvater der Herhberge in
Zahna und ein Stromer Heuer aus Wüſtemark

ötnitz Anhalt Kirchenraub Jn der vergangenenWeg hier ein Einbruchsdiebſta in der Kirche verübt
Die Gier nach Metall veranlaßte die Verbrecher dazu die aus
dem Kriege noch übriggebliebenen Zinnpfeifen aus der Orgel
herauszureißen Zwar mag die Veute an etall nicht bedeutend
geweſen ſein aber die Schädigung der Orgel iſt wüſt

Bennedenſtein Die ſchweren eiſernen Gewichte
unſerer Turmuhr die etwa zwei Zentner wiegen wurden
hier geſtohlen Man merkte den Verluſt als die Uhr in den
Streik trat Als Dieb ermittelte man einen eben konfirmierten
jungen Mann der die Gewichte an einen Althändler verkauft
und ſich dafür Zigaretten und ein Kinobillett gekauft hatte

JnMagdeburg Die Verteidigerin ihrer Ehre JParey be Magdeburg erſchoß die s W x Stiefiochter des
Schiffers Kräyhe ihren Stiefvater als er ſie  vergewaltigen
ſuchte Krähe hatte ſeine Stieftochter ſchon als ſie noch Schult nd
war und die folgenden Jahre trotz ihres Widerſtandes immer
wieder beläſtigt

Eiſenach Herabſetzung des Brotpreiſes Die
Bäcker haben beſchloſſen die Preiſe für Brot freiwillig wie folgt
herabzuſetzen ein Freihandelsbrot von 2600 auf 2400 eine Semmel
ron 30 auf 26 ein Brötchen von 75 auf 65 Mark

Dresden Die Nonne in Sachſens Waldungen
Wie von fachmänniſcher Seite mitgeteilt wird iſt der geſamte
ſächſiſche Fichten beſtand durch die aus Böhmen herankommenden
Ronnen verloren wenn die Bäume nicht ſchon bis Anfang April
in gröhßtem Umfange und ſehr gewiſſenhaft geleimt werden

Dresden Der größte Teil der Kleinhändler
hat den Wiederverkauf von Brot mit der Begründung eingeſtell
daß der tleine Verdienſt von 35 Mark für ein Brot nicht hin
reichend ſei

Die Ku erdiebſtä le an der ReichsS p e Umgegend wiederholt

waſſerſtände am 22 Februar 1923
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Die Schubert Wetſe
Jmpromptu in As dur

Auf deinem Scheitel lag ein blondes Glaſten
Mich dünite es ein goldner Heilicenſchein

ndes ſich ſichimmerno aus dem Elfenbein
rhub des Meiſters Lied im Spiel der Taſſen

All das verſank Denn unter ſündigen Laß
erſprang der Völker huntge wölbter SteinAufſchoß die Glut die Erde hüllte eſn

Ein Aſchenregen in das Kleid der Faſten

Doch wenn ich jetzt gebeugten Rückens ſchreite
Im Bußgewande das mich grau unnflicht
So iſt es mir als klänge mir zur Seite
Mas einſt erklang das göttliche Gedie cht
Und das ſich ſchwincend über alle Weite
Jetzt tröſtend deine Seele zu mir ſoricht

J e m am wer n rm ver r ter tn rn o r ar
Der Bee der Ahnen

Von Theophile von Boditsco

Als Graf Lun nach ſeinen Wanderjahren in ſein Schloßzurückkehrte verſteifte ſich das Laſten in bartloſen Geſicht des

D A J 2 9 S 232alten Kaſtellans Aus der Helle des Antlitzes ſeines ſchönen
jungen Herrn war ein trübes Dämmern geworden der Sturm
wind des Lebens hatte die Locken gelichtet der ſo ſehnig laſtiſche
Körper ſchien automatenhaft verhext Der Graf grüßte nut matt
und die Hexzen der Dienerſchaft zogen ſich ſchen zurück unter dem
gläſernen Blick der verſtändnislos über ſie hinglitt Jeſus
Maria was mag dem wohl geſchehen ſein in freien Ländern
hieß es und aus der Scheu wurde bald Furchtfahl ihm des Abends im Ahnenſaal n deden und alle Li chter zu
entzünden Da ſaß er nun allein unter den Bildern ünd manhörte ihn für ſich ſprechen Das Gerücht verbreitete ſich er wäre
krank heimgekommen und als man ihn gar bisweilen des h ch
mit geſchloſſenen Augen wandeln ſah da hielt man ihn vollends
noch für verzaubertNun begab es ſich daß der Pöächter deſſen Haus unweit des
Schloſſes ſtand erkrankte und daß der Graf ihn vbeſuchte Da ſah
er Magdalena des Pächters wir ine bar ſchöne Töchter und ſie die
ſchon lange witleidsvoll ſeinem Leben folgte ſah ihn nun dicht vor

als der Graf be

ſich Jhr Herz erſchrak bis in vie Tiefe ihre Seele erzitterte und
ihr junger Leib erſchauerte zum erſtenmal geheimnisvoll und
ſtarkt Sein Glasblick ſchien für einen Augenblick zu brechen er
umfaßte die hohe geſchwungene Geſtalt das runde weiße Geſicht
mit den ſtrahlenden braunen Augen und den längen Goldfleéchtén
die übers Knie hinabreichten Der Blick rußte dann aber wandte
er ſich und nun fand es täglich ſtatt dies ſumme Spiel der
Blicke wenn auch die Miene des Grafen nur immer kälter und
hochmütiger ward dabei Der Pächter genas die Beſuche bliebenaus aber die ſonſt ſo ſcheue Magrale na wußte immer wieder
dem Grafen zu begegnen als dürfe er ihrer jungen Schönheit nicht
vergeſſen

Jn dieſer Zeit ſah man den Grafen wie d as Geſpenſt esalten Geſchlechts häufiger des Nachts mit geſchloſſenen Augen

auf den Zinnen und Türmen des Schloſſes dahinwandeln Auch
hörte eii ner der Diener
ſprach Graf

den Bildern ſeiner Ahnen
Furcht erregte aber das

Diener daß er laut mit
Lun fühlte daß er triego

ihn nur noch mehr zu ſeinem frepelhaften Spiel das er in r
Kälte der Einſamkeit begonnen Er hatte die BVilrer der Ahnknlebendig gema tcht aber zwiſchen dem herauft eſchworenen Spuk er

hob ſich ſchon jahl und ſchlotternd die ſchlimmſte Furcht von allendie vor dem eige nen Seldſt

Da kam es daß ein früherer Freund des Grafen die Gegend
bereiſte Als er beim r schen vorlberritt trat Magda
leng in einem himmelblauen Gewande und offenem Goldhaarher aus die Tauhen zu füttern Träumeriſch ſagte der r und
des Abends beim roten Wein zum Grafen Sind jenes Mädchens

H zare nicht wie eitel Gold ihre Zäh ne wie Perlen iſt ihr Leilnicht ſo wonniglich wie ihn nur je ein Miäechenprin bege hri te2
NVerzerrten Geſichts mit hohler Stimme jprach der Graf SindFhände und Füße nicht breit wie bei einer Mag t iſt die Geſtalt

ſicht plump und ſchwer Der Freund lächte Denkſt du der
Weſpentaillen der Welſchen Döch er ſchwien erſchreckt vor dem

Der Graf blieb alleinIusdtuc der Qual in des andern Geſicht

Das Con er en Venge
Roman von Fri Gantzer

21 Fortſetzung RNachdruck verboten
Der Brief brannte wie Feuer in ſeiner Hand Sie gas ihnmechaniſch frei Dort wo die Lamre ihren grellſten Lichtkreis

zeichnete fiel er auf die Schreibtiſch platte
Und Konrad G deſevius Obertürpes ſank nach vorn

Stirn die Tiſchplatte fand Er preßte ſie auf de
ſtöhnte auf Wie eine Betäubung war es ül
die ſeine Sinne gefangen hielt

Eine Berührung ſeiner S ülter
zurück Mit einem leichten

bis die
kühle Holz und

ber ihn gekommen

gab ihn der Wirklichkeit

i Schrei fuhr er in die HoheJohanna ſtammelte er in wirkren unverſtändlichen Lauten
d Sein Blick ging ſcheu zur Seite taſtete ſich zurecht und ſand

as Geſicht ſeiner Frau das ſich zu ihm hinabbeugte
Konrad Geferiüs Augen blieben glaſig ſtänden weit geöffntet

ſchienen die eines Jrten zu ſein Er klappte den Mund auf und
zu ohne einen Laut zu formen Das völlig un erwartete Ceſcheinen Mariannes hatte ihn ſo nachhaltig überraſcht daß er ſie
nicht ſofort zurechtzufinden vermochte

Jhre Augen waren voller Beſtürzung auf ſein verſtörtes Geſicht Jehe ftet irtten dann als ſeien ſie zu einem längeren Anblick
der durchwühlten Züge nicht fähig über den Sthreihtif ſich hin und

fanden den vergilbten Prief an dem ſie ſich feſtſaugten Johanna
Werth konnten ſie die Unterſchrift deutlich entziffern

Als ertappe ſie ſich auf unrechten Wegen ſprangen ihre Bliſfe
von dem Namen ab und richteten ſich ſtätr ins Leere Sie fühlte

daß ein Zittern durch ihren Körper bedte
AlsKonta ids Augen waren den Blicken ſeiner Frau gefolgl

er a htete daß ſie an dem Briefe haften blieben gewann et
e Fähigkeit des Handelns zurück Er erhob ſich Unwitſch ſchobden Schreibſtuhl während des Aufſtehens mit eiſter neuen

Bewegung von ſich und ſagte Du ſiehſt mich in völliger Be
ſtürzung Marianne aux plötzlich a zum Bewußt ein h
kommene n hät mich ſehr a chreckt Ich mußges gfen geweſen ſein Er hafte das Ve t ſie aus t Aahe

e e tiſches forkzu re cprn u be vück in das a t u n ret r n tet d tn m d
n faßte erde die h d And du noch war ßt n

Mü unMarianne war ſeiner Aufforderung mer Wenn t

e blte 8 mr ernden Schritten hatte ſieel Wenthere und war h klereegeüuten

T
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im Ahnenſaal ſeine Kälte hatte den einſtigen Freund vertriser ſah hi nauf an Aelteſten des Geſchlechts einem trotzigen Krie

ger Herausfordernd ſah er ihn an Da ertzob der Ahnherr dir
Hand und deutete n Sol ich of Schloß verlaſſen
ſterben Ja ſoll in mir das eſchlecht ausſterbenmurmelte der Graf und trat ans Fer iiſter Da ſah er nicht t
Landſchaft die ſich im hellen Schein des Mondlichts ausbreitete
da ſah er nur kleine Haus des Pächters Höhniſch lachte
ar auf

Jn dieſer
atte am Fen

9

Des

Schlaf gefunden Sie
hinaufgeſehen das

ſtand S faltete die

Nacht hatte ALoadaleng keinen

geſtanden Schloſſhochmütig herriſch auf ſeinem Felſen
ände und betete und da die Geſtali des Grafen ihr ſtels ſo nahe

öffnete ſich ihr Gebet vor ihm und unmſchloß ihn mit Oh
re Sehnſucht war an ſeiner Käl ſeinem Hochmut nur immer
ewachjſen Sie umſchlang weinend ihr Kiſſen vnd verſank in

einen Traum Jhr iräumte der Graf nähere ſich ihr Jn leicht
Kachtgewändern mit geſchloſſe nen Augen ſchritt er dahin blind

ter nd uet t u

arm elig einſatm und davel do 5 ſö hoch und ſchön Sie fuhr auf
pochte es da nicht an ihr Fenſt er Da da ſieht e
erhebt ſeltſam taſtend die Hände als juche ſie etwas Er lſt e

Bee nnhelk er rn u 7 ain 45ſiehehdheiß er drückt das Fenſter ein zerſchneit etdurchfährt es ſie
ſich er friert in der eiſigen Kälte der Nacht Sie erzittert grauen
völl iſt es ihn zu ſehen Aber gerade dies Graäuen erweckt
ihren Erlöſerwillen mit ſolcher Macht daß ſie auffſpringt und
das Fenſter öffnet Da ſteigt die Geſtalt immer noch ſonderhartaſtend ins Jimmer Sie erfaßt die erſtarrte Hand und führt
ſelber bebend den Grafen zum Veit Er ſoll liegen und ſichwärme n ich werde es dem Vater ſogen wer da iſt

Jſt der Graf davon erwacht daß fanfte Hände ihn ins Kiſſen
V 23 undrücken Er vffnet die Augen Vas erjte was ſein Bewußtſein
aufnimmt iſt eine wunderbare erregende Wärme Dann ſieht er
eine hohe Geſtalt im wallenden weißen Gewande vor ſich ſieht
weiße runde Arme weiße Schultern und den Anſatz der volken
reifen Mädchenbruſt Goldenes Haar leuchtet ihn an wo
iſt er ſteht eine Fee vor ihin Doch da fühlt ſchon der Mann dasMädchen das ſich ſcheu zurück eht und ihn mit einem ſeltſam
dußllen Blick anſchänt als nähen iühen Menſchen Wild packt
es ihn er ſpringt emnpor ſein Leib ertät das gleiche Glühen im
andern jungen Leibe Er reißt ſie an ſich und wie er ſein kaltes
Antlitz auf dem noch ber Schein des Mondes ruht an den warmen
Mädchenbuſen preßt da ſinken Bann Spuk und Vereinſamung
von ſeiner Seele Sein Blut jauchzt befreit und erkennt daß es
den Vefehl des Ahnen veſſer verſtanden hat als der kalte Ver
ſtand Gr flüſtert heiße beibrende Worte die wie Wun er
blumen um das Mädchen erblühen Und Magdtalena zitternd
und glühend zugleich in Entzüchen Scham und Hingabe fühlt daß
ſie ſpendeèn und beſitzen darf weil nur ſie es iſt die hier Erlöfung
bringt Jhr iſt die Flamme ihrer beiden Körper ſchlüge als Opſer
lohe bis zur heiligen Gottesmutter empor und die lächle und
ſegne zugleich

on nun an wax g alten Schloſſe nie mehr von Geiſtern und
Ahnenerſcheinung die Rede i ging leicht und frei dahinlaute Kinderſimme durchin lten die weiten Rüume Und
ſollte Graf Lun je von einem Fitt ins Wintergebirge etwa noch
Sput oder G auen in ſeiner Seele mitbringen ſo hatte ſeine
holdſelige Schlrzfrau die mit ihrem a jagar wie die Sonne vororie uchtete doch ſtets

alles
ein ſo warmes und feſtFinſiere zit bannen aus dem Zan ber

allen Fraue herv
liches ine zur Handb
kreis der Minne

Das elettriſche Schiſf
t t T2 Siegfried oerſchiag

Bremervaven 13 Februar
Wer ch e UAnstvwaiidererzug D zen die White S tar Lit ter

den Paſſggieren ihres heute ausgelgucenen Dampfers Pittsvburgh
ab Bremen zur Llond Halle näe remerhaven ſteltte wer
durch die et Aswan zug kurchgeht er findet viele inter
eſſante Geſtal Solcher vie ihrer eudopäiſchen ihrer deutchenbaltiſchen tuſſhen i erheſlowatiſfcen Heimat für immer Va le

gar agt haben Solcher die hofren uſrh ſoid er die eine Füllefuntelnat olneur t Lerertsſſer in den Hepäcknetzen verſtaut haben

und die ngliſch ſprechen Von denen weiß man daß ſie inn la nd gut gekauft haben und daß ihre Heimat jen ſeits des
Waſſ s lièégt

Erſtan u
bei ninns

Dollarika an Leute
ihren dünnen zer

viele treten
5 Grad ind

den Weg nach
414 937 1Die ſteifetit Nordoſt in

ar merken die gepol erken Arwleßnen Ein hilfkoſer Blick irrke
3i ihrem Manne Ich fand keine Ruhe ſag e ſie eine unertlärliche Angſt folterte mich Sie tr e mich zu dir Ver
zeihe wenn ich dich erſch Htect und g itö rt hab Sie machte eine
kurze P aunuſe
prene nd

während der ſie ihre Hände in den Schoß legte und
re inernanderſchisß Als ſie w pr hatte ihreSt mine e nen entſchloſſenen Klang Zeſtt n Eich energiſch in
die Höhe rid es atte ſie Kch muß mit dir reden Konkad Jch
ertröge es nicht länger

Er hatte ſich gegen den Schreibtiſch gel hnt und die Arme
über die Bruſt gekreuzt Wie in einer Beſtürzung beugte er ſich
vor Da ſein Geſicht dein Lampenlicht abgewandt war eſttging esMarignne daß eine fahle Biüſie über ſeine Züge tief

Jch verſtehe das älles nicht Märianne, erk ärie Konrad
heiſer ſurechend Was erträgſt Du picht länger

Sie zauderte und neſtelte mit iſſten nerbäs zuckenden Fin
gern an der dunkel olauen Vuſenſu le ife Endlich ging eine ent
ſchloſſene Vewe gung dirch ihren Körper Jhn feſt mit weitge
öſineten Augen an ehend ſagte ſie Die mich verwirrenrde große
Unklatheit die in mein Leben gerommen iſt ſelidem ich mich Dir
zu eigen zab Sie iſt etiſettich Könraäd Und wenn ich mich
non ihr nicht befreien kann dann werde ich daran zugrunde gehen
Sie laſtet auf mir und will mich zu Boden drücken Wie en
ſchleichendes Gift iſt ſie das mich iöten wird Es muß klar in mir
ſein wenn ich leben ſoll Und ſo kam ich nun zu Dir nach langenJaudern damit Du mir he feſi

Jhre Stimme hatte zuletzt dringend quälend geklungen Er
wo ngsvoll von Erregung gefoltert ſah ſie ihn an

Er fand ſich nicht zurecht Seine Eedanken kamen och
nicht von dem lös was ſie während ſeines Alleinſeins gefeſſeltaehatt en hatten Wie eine einzige große Wirrnis durchflutete es

ihn, Er ſchwieg Und ſtarrte ſie an
Marünn redeſt Du nicht fragte ſie keiſe
Was ſoll ich Dir ſagen ſiockte er heraus do dann

haſtender Wenn ich Dir kelfen ſoll dann müßte ich doch wen
ſtens iwiſſen was die Unklärheit von der Du ſprachſt veranlaßt

Sie ſchien vlöht h hellſichtig geworden und ſagte kühl Die
Unklarheit geht ron Tir aus Nein bitte brauſe gebe z
Es iſt glaube ich ganz ſicher ſo Und wenn ich es Dir ſage
darf r n Dich wohl längſt daß Du mich zu Deinem We
gemachtde Ee t en Schritt v to

m ernaeu net Ane m u Er hatte zu lernt

n n o equält mich ſchon n dieſer nke un re iſt nötig u

W

mit Zaätſelecke
eutd Brhach NKufgabe

ſchliſenen Somme rfähnchen wirklich nicht den Eindruck machen als
ob ſie die 125 Dollar für die Ueberfahrt in der dritten Klaſſe

könnten geſchweige denn dazu noch jene 50 Dollar be
ſie immer och notwendig ſind um über die Freiheitsſtatue

hinaus und ans Feſtland der Neuen Welt zu kommen Bemerkens
wert übrigens das Kontingent jener Paſſagiere die nicht die
zweile Klaſſe benutzen Zwiſchendeck gibt es auf der Pittsburgh
ebeniewenig wie die erſte Klaſſe die Extreme ſind alſo e a

zahlen
ſt e I

ſtamt Kurs Oſtland Jan hört litauiſche lettiſche polniſche ruſ
i iſche S Ja n der zwelten Klaſſe überwiegend Engländer un

Doch dem Parfüm nach auch Moskau und Warſchau

Schiff Wohl werden
doch dieſer wird durch

Deilfeuerüng erz eugt Sonſt aber beruht der ganze Betrieb auf
i tückchen Kohle befindet ſich an Bord

erall erſtkla F ges Material
wäre Der Unterſchied

nurmehr ein Grad von
hten Zwiſchendeder mehr
für Familien 6 Bettenſtiergebtacht De Derren h aue auch iſt Der dritten Klaſſe ihren

Kauchſalon die Dame ſchlicht geſchmackvollen Aufenthalts
raum

tektriſche

betrieben
das

H Dampf

ite und dritter Klaſſe iſt
re Man ſieht

ine Mahlzeit an
Pitt

als daheim S
lichye r c
oratene

Bord bewies es die meiſten rrneer
sburgh Paſſagiere werden es an Bord weit beſſer haben

lütenweiße Prötchen in beliebiger Menge Köſtergekochte Marmelade Knufprige Bratwi ürſte
F Das unvermei dliche h m and C Si Kilometer elektriſcher Leitungen durchziehen den Schiffs

Das iſt ſo weit Verlin Magdeburg Oder etwa
Dres den Halle Und gewaltig wie dieſes geordnete und für deß
gien doch märchenhafte Leitungsnetz noch gewaltige
ſt das ſeiner ganzen Anſage

der White Star Line majeſtätiſch
paar hundert Meter nur von ver

ger entfernt der George Waſhington desNordt entichen Lloyd ihren Weg Eisbe kruſtet der Vorderſteven
Beit de Dampfer dippen die Flaggen zum Gruß

Hier Kommen aus Amerita dort ein Gehen Und hüben
drüben an Bord Leute die hoffen und harren Die in eineincognita fahren von der ſie Segen und Fruchtbarkeit er

Wechſelverteht vom ärmſten Lande der Welt zum reich
AAnd utngekehrt Tranſitdampfer der Hoffnung

Ein Theater unter der Erde
Die Bürger der italieniſchen Hauptſtadt werden in Kürze durch

ein neues Theater überraſcht werden das aber nicht durch einenmehr ober minder vornehmen Prunkbau ſchon äußerlich kenntlich
ſein wird Das Beſondere und Angewohnte daran wird hier zum
Kharakteriſtiton einer neuen künſtleriſchen Ausdrucksform as
Theater wird in die Erde verle gt Am Fuße des Quirinals
bezle hungsweiſe vierzig Meter unt er der Erde richtet der Futuriſt
Sragoglia wie aus Rom berichtet wird ein Jnſtitut ein das
Gen üſfe n jeden äſthetiſchen Geſchmn zackes und allen Richtungen
künſtleriſcher Auffaſſung dienen ſoll Ni Ht allein Oper und Schau
ſpiel natüri lich fut tueiſt ſches Schauſpiel auch Vallett Pantomime
Vorträ ge leicherweiſe den Rahmenfür ilzre en tfaltung g finden Unter dem Quirinal dehnten ſich im

ankiken Rom die Räume fetzt freigelegter Thermen und hier wird
modernſter Hunſteelätigung das Heim errichtet Eine ſchmaie
Tempelfront im la fiſchen Stil iſt alles was die Oberwelt von

rer v

leib wiehier
Sch jff in

T curgWähr en die Pittsbi
ihren m n f v 2 ie be 3 ieht Lreust ein

Mole

wie
terra
hoffe n

jten

dem ver Kunſtinſtitut zu ſehen bekommen wird i
ein zen tiefen Schacht wird man in das unterirdiſche ReiBraogaglias gelargen ein Labyrinth von Kreuzgewölbe n in deren
R ſchen frommer Prauch einſt Statuen von Göttern und Helden
aufgeſtellt ein Gewirr von Tepidagrien Kalderien Frigidarien
die nun geheiinnisnel erleuchtet an den Wänden phanraſtiſch
gemuſtertle Teppiche und ſchrer enträtſelbare Gemälde zeigen
werden Das große Rundgewölbe ſtimmt das Theater auf er
Bühnenrgum iſt in das vielhundertjährige römiſche Mauerwerk
eingebäut die e ſche n Säulen verbinden neumodiſche Logen
in der Mitte das Parkett das ſich nach der Vorſtellung durch einenſinnreichen Mechanis mus in einen glänzenden B allſaa verwandelt

So wird ſich das Haus der Zukunft präſentieren in dem Dichteraller An n glaſſiter moörerne und imnodernſte zu plaſtiſcher
JnLerp retation gelangen wer en

e h m e h über frre en Es iſt ſog ganz ungewk nlich wie wir zammen
gekommen nd Ganz anders als es meiſtens zu ſein pflegtSir kannten uns kaum recht als Du ſchon um mich warhbſt

ollte es da nicht möglich ſei daß Du Dich in Deinen Gefühlen
für m ch täuſchteſt daß Du Dich in einem Jrrtum befandeſt
den Du nicht einſehen willſtEin ſchmerzlicher Zug Hatte ſich während ihres Sprechens in

ein Geſicht grat hen Wenn Du wüßteſt W garia nne wie weheDu mir getan Du würdeſt das nicht ge et haben Ich täuſchte
mich nicht ich Hake mich nicht geirrt Jch ſchwöre Dir daß mich
eine tieſe aufritkige Neigung zu Dir zog die noch heute in ihrer
alten Stärke vorhünden iſt Und die fich Kür deshalb nicht zur
vollen Entſaltung wagt weil Dein kühles ſcheues Weſen das ich
an iedem Tage von neuem erfahre ihr hemmend in den Weg
tritt Oder toillſt Du es leugnen daß Du Dich mir verſchließt

Seine Beide hüllten ihre Geſtgit ein als wolle er ſie in
ſich auſſaugen Wie wenig hatte er bis heute von ihr gehäbt
und wie viel hätte ſie ihm geben können Kaum Brocken hätte
ſie ihm gewährt und ſie wär doch ſt tauſend Seligteiten zu
u dieſe i erhanſee eine Frauar ſie feine Fran überhauptDas Verlingen nach ihr vackte ihn Jht aus dem bat

di un kel zu ihm herüberleuchtendes weides Geſicht lockte ihn Die
den weitſpannenden Seſel geſchmiegten weichen Formen ihresFarpers ſchienen ihm wie ein wartendes Verlangen Er näherte

ſich ihr hehutſam Marianne ſagte er mit vor Erregung zit
ternder StimmeEine wilde Anpſt vackte ſie Wenn ſie ihm nicht Einhalt uebieten wuste dänn würde er ſeine Rechte geltend muchen ſie
n ſeine Arme nehmen und ſie aus dem Zimmer agenVerzweifelt liefen ihte Gedanken dürcheinander s er ſchon

dicht vor ihr ſtand fanden ihre angſterfüllten Augen ſeines
G es ihr durch ven Sinn Der FrauenFrr Brief zuckte

Ein kalter Zug krat in ihename
Fy erhob abwehrend die Hand

r t der ihn ſiuhen machte Unwillkürlich blieb et in ſteifen
T ung ſtehen

n h ich mich vor Dir e kieße wie und wode n u e net da W Pudvalhr e vorm

t län za t etwas qu F n ir ſon eben etwas S 1t r wir heute m g e
n ine Bitte äur einem ganzen eunon wir nren Fortiecing fo



Neues vom Tage
Der geſetzwdrige Streuſelluchen

Um eine ſüße Angelegenheit handelte es ſich bei einer Straf
jache die am Donnerstag in Berlin die Strafkammer in Moabit
beſchäftigte Angeklagt war der Jnhaber der Konditoreien Tel
ſchow Dr Telſchow wegen Schleichhandels mit Zucker
und Mehl Verſtoßes gegen die Backvorſchriften und Vergehens
gegen die Anzeigepflicht für Mehl Die Sache ſchwebt ſchon ſeit
zwei Jahren bei den Gerichten Urſprünglich war vor dem Wucher
gericht Anklage erhoben worden Am 22 Mai 1922 wurde Telſchow
durch Urteil der Strafkammer zu drei Wochen Gefängnis an deren
Stelle 10 000 Mark Geldſtrafe ſowie weiteren 30 000 Mark Geld
ſtrafe verurteilt Wegen Veihilfe zum Schleichhandel waren die
Vermittler Stock und Wulff verurteilt worden Das Reichsgericht
hatte dieſes Urteil aufgehoben und die Sache an die vierte Straf
kammer zurückverwieſen Nach umfangreicher Beweiserhebung kam
die Strafkammer zu einer Freiſprechung der Angeklagten Stock und
Wulff da nicht erwieſen war daß der von ihnen gelieferte Zucker
im Schleichhandelswege beſchafft war Auch bei Dr Telſchow kam
das Gericht bezüglich des Zuckers zur Freiſprechung da Telſchow
damals noch Volontär im Geſchäft war Dagegen wurde feſt
geſtellt daß die in der Konditorei feilgebotenen Schnecken und
Steuſelkuchen aus reinem Weizenmehl hergeſtellt
waren ſo daß ſie nicht aus Magiſtratsmehl gebacken ſein konnten
Jn dieſem Fall hielt das Gericht den Angeklagten für verantwort
lich da er zu dieſer Zeit ſchon Prokuriſt war Ebenſo hatte ſich
der Angeklagte eines Vergehens gegen die Mehlanzeigepflicht
ſchuldig gemacht Das Gericht verurteilte daraufhin Dr Telſchow
zu zwei Wochen Gefängnis die in eine Geldſtrafe von
7500 Mark umgewandelt wurden außerdem zur Zahlung von
weiteren 21 500 Mark e

Aus Dortmund wird unterm 23 Februar gemeldet Das
ieſige Wucher gericht verurteilte den Kolonialwarenhändler

Franz Schuhmacher der den ihm zum Kleinverkauf an ſeine
Kundſchaft reichlich überwieſenen Jnlandzucker an Zucker
waren und Likörfabriken uſw als Auslandzucker ingroßen Maſſen verſchoben hatte zu einer Mil
lion Geldſtrafe und ſechs Monaten Gefängnis bei ſo
fortiger Verhaftung Der Kaufmann Guſtav Drewes

r bei dieſem unerlaubten Großhandel den Vermittler geſpielt
hatte erhielt eine Geldſtrafe von 50 000 Mark

Neues Zugunglück im Ruhrgebiet Bei Dalheim ſind
Perſonenzüge zuſammengeſtoßen Dabei wurden fünf Per

onen getötet und acht ſchwer verletzt Deutſche Paſſa
giere haben die Züge nicht benutzt

Franzoſen als Störer einer Trauerfeier Auch Boch um
wird gemeldet Unter ungeheurer Beteiligung fand geſtern die
Beerdigung des von den Franzoſen auf Zeche Prinzregent er
mordeten Bergmannes auf dem Friedhof im alten Bochum ſtatt
Am Grabe hielt der Vertreter der chriſtlichen Gewerkſchaft Wied
feld eine kurze Anſprache in der er ſagte Wir wollen keinen
Krieg aber wir deutſchen Bergarbeiter und Beamten ſind keine
Sklavennaturen und werden uns niemals dem Joch eines
fremden Bajonettes unterwerfen Eine Knappenkapelle führte
die zahlreichen Teilnehmer der Beerdigung von der Grabſtätte
zurück Bald wurde der Zug von Franzoſen mit Bajonetten
agauseinandergetrieben Es entſtand eine Panik wo
bei einige Frauen Verletzungen erlitten Die Franzoſen haben
zahlreiche Verhaftungen vorgenommen Sämtliche Ge
werkſchaften haben am Abend nach der Beerdigung an General
Degoutte ein Proteſt ſchreiben gerichtet

Särge aus Rohrgeflecht Die enorm hohen Preiſe für Holz
färge haben eine Geſellſchaft in Oldenburg veranlaßt ein Patent
auf einen neuen Sarg anzumelden der den Anforderungen eines
Holzſarges vollkommen entſprechen aber nur etwa die Hälfte
koſten ſoll Der Rahmen beſteht aus Holz die Wände dagegen

Rohr das Rohr iſt mit einem beſonderen Verputz ver
en

Käuferſtreik auf dem Münchener Schlachtviehhof Am Don
nerstag kam es auf dem Münchener Schlachtviehmarkt zu einem
Käuferſtreik der mit dem Siege der Streikenden endete Die
Verkäufer wollten trotz der Beſſerung der Mark wiederum mit den
Preiſen um 400 bis 500 Mark pro Pfund in die Höhe gehen Die
Münchener Metzgermeiſter lehnten eine ſolche Preiserhöhung ab
und betraten die Markthalle ſolange nicht bis Stadtrat Wür z
mit dem Vorſitzenden der Kleinvieh Kommiſſionäre in Unterhand
lungen eintrat die das Ergebnis hatten daß als konjunkturmäßige
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Preſſe wieder die der Vorwoche zu gelken haben und daß ſowohl
das Fordern wie das Zahlen höherer Preiſe als Wucher be
ſt raft wird Mit dieſer Mitteilung erklärten ſich die Metzger
Bern r ltanden und der Markt nahm wieder ſeinen ruhigen

erlauf

Selbſtmord eines Univerſitätsprofeſſors Aus Wien wird
e Der Profeſſor an der hieſigen Univerſität Dr Well

pacher ein Mann von 46 Jahren hat ſich geſtern aus bisher
noch unbekannten Gründen aus dem Fenſter ſeiner im dritten Stock
werk gelegenen Wohnung auf die Straße geſtürzt und war
auf der Stelle tot

Vombenwurf in eine Hochzeitsgeſellſchaft Aus Braungau
am Jnn Deutſchöſterreich wird die furchtbare Tat eines offen
bar durch ulira nationaliſtiſche Hetze verwirrten jungen Mannes
gemeldet Der achtzehnjährige Held warf bei der Hochzeit
eines jüdiſchen Lederhändlers eine Bombe Die Braut iſt den
Verletzungen erlegen Außerdem wurden vier weitere
Perſonen verwundet Der Attentäter ſagt aus daß er die
ganze Hochzeitsgeſellſchaft in die Luft ſprengen wollte

Turnen Dport und Hpiel
Die Verbandsſpiele im Saalekreis

Es geht nun mit Macht dem Ende zu Die Meiſterſchaftsfrage iſt
fſa am letzten Sonntag endgültig entſchieden worden die ausſtehenden
Spiele ſind nur als Poſitionskämpfe anzuſehen Die Spannkraft des
Zuſchauers läßt auch merklich nach Mit einem Wort der ewigen Punkt
jagd iſt ein jeder ſatt Doch der kommende Sonntag hat doch noch ein
mal ſeine Reize Nämlich auf der Kampfſtätte am Angerweg kommt das
rühmliche

halliſche Derby Wacker 95
zum Austrag Die Treffen beider Nebenbuhler gehören ſchon ſeit Jahren
zu den ſpannendſten und härteften unſeres Kreiſes die zumeiſt für die
Meiſterſchaft ausſchlaggebend waren Diesmal geht es nun nicht mehr
um die Meiſterehre da ſich beide Mannſchaften anfänglich in einer
Schwächeperiode befanden Jetzt iſt ſie überſtanden Beſonders Alt
meiſter Wacker iſt wieder zu einer Form gelangt die wirklich als gut
zu nennen iſt Die ganze Elf hat wieder ein feſtes Gefüge in der jeder
Spieler ſeinen Mann ſtellt Bei den Zoologen iſt s noch nicht ganz
ſo wenn auch ſchon etwas beſſer Nur ſie kranken an einer Sache die
allem Anſchein nach chroniſch geworden iſt nämlich an den Umſtellungen
und nutzloſen Ausprobierungen Wann wird 96 einmal wieder Sonntag
für Sonntag in gleicher Beſetzung antreten Das Spiel der erſten
Serie verlief recht aufgeregt und endete nach allerlei Mißſtänden mit
einem 3 J Siege Wackers Auch diesmal glauben wir daß die beſſere
Stürmerreihe des Alimeiſters den Ausſchlag geben wird

Das zweite Verbandsſpiel ſieht auf dem Kometplatze
Favorit und Preußen Komet

im Kampfe Beide haben zweifellos eine Formverbeſſerung aufzuweiſen
Beſonders die Rothoſen haben erſt gegen den neugebackenen Kreismeiſter
Boruſſia gezeigt daß ſie zu kämpfen wiſſen Sie werden alſo auch
gegen die Vereinigten mit Zähigkeit und Aufopferung kämpfen was
ihnen wohl auch den Erfolg bringen wird Jn Merſeburg er
wartet der dortige

V f L vie Sportvereinigung Weißenfels
Bei der guten Form Merſeburgs iſt mit einem Siege dieſer Mannſchaft
beſtimmt zu rechnen wenn auch das Ergebnis nicht hoch ausfallen wird
da die Weißenfelſer ſtets mit ſeltenem Eifer bis zum Schluß durchhielten

Sämtliche Spiele beginnen wieder um 3 Uhr

Zum Schlußſpiel um den Fußball Bundespokal
Auf dem Eintracht Sportplatz in Frankfurt a M kommt am

Sonntag zum 13 Male das Schlußſpiel um den Bundespokal ven ehe
maligen Kronprinzenpokal zum Aus rag das in dieſem Jahre die Ver
bandsmannſchaften von Süde und Weſtdeutſchland zuſammen
Jn den zwölf bisher ausgetragenen Entſcheidungskämpfen hat ſich der
Süden ſechsmal bis zum Ende durchzuringen gewußt und iſt aus dieſen
Kämpfen dreimal als Sieger hervorgegangen zum letzten Male im Vor
jahre mit nicht weniger als 0 gegen Norddeutſchland Der Weſten
vermochte den Pokal 1913 gegen Berlin und 1920 gegen Mitteldeutſch
land an ſich zu reißen unterlag aber 1921 gegen den gleichen Gegner
mit 0 Ueber die ſüddeutſche Mannſchaft viel Worte zu verlieren er
übrigt ſich Jm letzten Treffen zwiſchen Süd und Weſtdeutſchland an
läßlich der Kampfſpiele unterlag der Weſten mit 4 1 Seit dieſer Zeit
hat die weſitdeulſche Elf aber große For ſchritte erkennen laſſen wie die
Spiele gegen Mittel und Norddentſchland beweiſen ſo daß man auf
einen prächtigen Kampf gefaßt ſein kann Nachſtehend die Sieger der
bisherigen Pokal Endſpiele 19093 Mitteldeutſchland gegen
Berlin 3 1 1910 Süddeutſchland gegen Norddeutſchland 6 5 1911
Norddeutſchland gegen Süddeutſchland 4 2 1912 Süddeutſchland gegenBerlin 6 5 1913 Weſideutſchland gegen Berlin 5 3 1914 Rorddeutſo

land gegen Mitieldeurſchland 2 1 1915 und 1916 nicht ausgetragen
1917 Nordeutſchland gegen Süddeutſchland 2 1 1918 Berlin gegen
Rorddeutſchland 3 1919 Norddeutſchland gegen Süddeutſchland 4
1920 Weſtdeutſchland gegen Mitteldeutſchland 0 1921 Mittel
deutſchland gegen Weſtdeutſchland 0 1922 Süddeutſchland gegen
Norddeutſchland 0

Ein Fußballkampf HalleBerlin iſt für den 11 März nach Halle ab
geſchloſſen worden Weitere repräſentalive Treffen trägt die Dresdener
Städtemannſchaft am 25 März gegen Nordböhmen am 8 ril rBerlin und am 17 Juni gegen Breslau aus April gege

V f 2 Halle 96 Zuſammenkunft aller älteren Mitglieder amSonnabend dem 24 d Mis abends 738 Uhr im Vereinen An
ſchließend Skatabend Zahlreiches Erſcheinen erwünſcht

Wetterbericht aus Schierke am Brocken vom 22 Februar Schnee
höhe 10 Ztm Temperatur 2 Grad unter Null Wind Nordoſt Eis
und Schibahn gut Rodelbahn wird inſtand v Bobfleighbahn gut
Sonnabend Sonntag und Montag große Bobſleighrennen

Auf einer Radwanderfahrt z Europa iſt der ſchweizeriſche Renn
ahrer Moſer begriffen Der Schweizer hat bereits die Strecke Bern
von Barcelona Madrid Liſſabon Bordeaux Paris Brüſſel

Antwerpen Rotterdam Berlin zurückgelegt und iſt von hier nach kurzem
Aufenthalt nach Dresden weitergefahren von wo er über Prag Wien
Budapeſt auf dem Wege durch die Türkei Griechenland erreichen und ſo
dann über Rom Mailand und Nizza nach ſeinem Ausgangspunkt Bern
wieder zurückkehren will Zweck der Enropareiſe iſt das Sammeln von Pferdeſtärken als

Polifiſche Bedenkung der Leibesübungen
Von Lothar Berger Halle

Darum werſe ich von neuem dieſe Frage auf die ſchon ſo oft immer
in dem gleichen Sinne beantwortet iſt Die Politik habe nichts mit dem
Sport zu tun der Sport nichts mit der Politik

Wenn wir uns das was wir nach Krieg und Revolution mit Politik
bezeichnen hörten anſehen ſo können wir allerdings dem nur zuſtimmen
daß der Sport nichts mit der Politik zu tun habe Die Parteipolitit
und die Mitltel mit der die Parteipolitik gemacht wurde durften nicht
in die Sportbewegung hineingetragen werden Sie hätten große Ge
fahren für dieſe Bewegung mit ſich gebracht Politik iſt aber mehr als
Parteipolitik Politik allein im ſtaatlichen Sinn genommen ſteht als

nationale Politik einer internationalen gegenüber Den beſten Beweis
für dieſe Behauptung können wir auch aus dem Gebiete der Sport
bewegung entnehmen Die Zentralkommiſſion fur Sport und e perpflege Buſammenſchtut der Arbei,er Turn und Sportverbände die

Zentralkommiſſion bis herunter zu ihren Verbänden und kleinſten Ver
einen nutzen die Möglichkeit ihre Mitglieder durch die Bewegung in der
87 zu haben vorzüglich dazu aus ihre internationalen Jdeen und

chlagworie den Klaſſenkampf u mit dem Sport zu verbinden und
in die Maſſen zu Die ſcharfen Angriffe der gegennational ge
richteten Arbeiterſportbewegung gegen die ſogenannte Bürgerliche Be
wegung beantwortete dieſe immer wieder mit einem flauen Wir wollen
mit Politik nichts zu tun haben

Seit einiger Zeit ſind die Angriffe der Arbeiterſportpreſſe weſentlich
ruhiger geworden Denn immer größere Teile der Arbeiterſchaft in den
Arbeiter Turn und Sportvereinen ſehen es ein daß die Bürgerliche
Turn und Sportbewegung für ihre Jdeen nicht die geringſten Gefahren
bedeutet Nuz einzelne kleinere Verbände haben die nationale Erziehung
ihrer Mitglieder mit auf ihre Fahnen geſchrieben haben die nationalpriiliſche Bedertung der Leibesübungen bei der Erziehung ihrer Mit
glieder erkannt und nützen ſie auch aus Gerade aber die zahlenmäßig
großen Verbände halten ſich von dieſer nationalen Erziebungsfrage immer
noch mit der Ausrede fern Politik d h Parteipolitik habe mit dem
Sport nichts zu tun Gefliſſentlich vermeiden ſie es den Unterſchied
zwiſchen Parteipolitik und Nationalpolitik klar zu machen weil die Ge
ahr beſteht daß von ihren Mitgliedern ein kleiner Teil verloren gehen
önnte Fragen wie Kräfte ziehen Berufsſpielertum u ſpielen
auch hierin eine ſehr k Rolle Ob die Lauheit und die Angſt vor
feſtem Auftreten und klaren Entſchlüſſen von einem Führertum der ſo
genannten Führer zeugt laſſe ich dahin geſtellt ſein

Jmmer ſtärker bricht ſich in unſerem Volke die Erkenntnis Bahn
daß nur ein ſtarker nationaler Gedanke es möglich macht
unſer deutſches Vaterland aus dem augenblicklichen Tiefſtand heraus
zuführen und damit jedem einzelnen der in Deutſchland wohnt Leben
und Daſein zu erleichtern Dieſer nationale Gedanke braucht auf keinen
Fall ein parieipolitiſch gerichteter zu ſein er braucht nicht auf zukünftige
Staats oder Wirtſchafisformen gerichtet zu ſein er braucht ſich nicht mit
der Löſung ſchwebender ſozialer Fragen zu beſchäftigen Jn all dieſen
Fragen werden wir die Leibesübung immer neutral halten müſſen Wohl
aber ſoll die nationale Erzieh ſein die Exziehung zu Perſönlichkeiten
die ihr Leben und ihre Arbeitskraft in den Dienſt des Vaterlandes zu
ſtellen gewohnt ſind Starke aufrechte ſelbſtbewußte Menſchen denen
ihr Vaterland elwas Hohes und Heiliges etwas zur Verantwortung
Zwingendes iſt wollen wir durch die Leibesübungen erziehen Wenn
auf der einen Seite durch dieſe bewußte nationale Erziehung wirklich
Kräfte verloren gehen die ſportlich ſehr wertvoll ſein könnten ſo muß
doch jeder einzelne zugeben daß auf der anderen Seite wertvolle viel
leicht wertvollere Kräfte gewonnen werden Wir wollen die Leibes
übungen nicht um ihrer ſelbſt willen treiben ſondern ſtets in dem
höheren Gedanken daß ſie uns unſere Jugend fürs Vaterland und für
die Arbeit im Vaterlande erziehen ſollen Wir ſpielen nicht Fußball um
des Fußballs willen wir laufen und ſchwimmen nicht um eine beſtimmte

Strecke zu durchlaufen und zu ſchwimmen wir üben und ſtählen unſeren
Körper nicht allein deswegen um ihn geſund zu machen ſondern um
dieſen geſunden und ſtarken Körper für et e Hohes Heiliges für einen
größeren Gedanken zu nutzen

Dieſen r Gedanken den Gedanken an nationale Größe und
Einheit unſeres Vaterlandes bewußt in unſere Turner und Turnerinnen
in all die re in die geſamte deutſche Jugend das ganze deutſche
Volk Frauen und Männer hineinzulegen iſt Aufgabe der Führer Es
iſt Aufgabe der der großen Organiſationen der Reichs und
Landesverbände wie jeder Vereinsleitung es iſt weiterhin Aufgabe jeden
Turn und Sportlehrers jeden Jugendleiters überhaupt jedes der
irgendwie ſei es offen ſei es im ſtillen Führer auf dem weiten Gebiete
unſerer Leibesübungen iſt Haben wir dieſen nationalen Gedanken erſt
einmal bewußt in der ſogenannten bürgerlichen Turn und Sportbewegung
erzogen iſt er in ihr eine Selbſtverſtändlichkeit geworden wird es leicht
ſein weiter zu arbeiten und die große Schar der ihrem Volke jetzt ent
fremdeten und verführien Teile heranzuziehen Die große Macht die ein
Verband wie die Zentralkommiſſion für Sport und Körperpflege mit
ihren zwei Millionen Mitgliedern hat wenn dieſe alle bewußt in
nationalfeindlichem Sinne arbeiten muß gebrochen werden denn ſie be
deutet für unſer Volk eine große Gefahr ſie bedeutet ein ſtändiges Hemm
nis in der Entwicklung und Vertiefung des nationalen Gedankens ohne
den das muß h rurr werden unſer Vaterland nicht wieder hoch
kommen kann Die engſte Perknüpfung zwiſchen natio
naler Erziehung und körperlicher Ausbildung gehtaus alledem hervor

Amerilaniſches Lob denlſcher Induſtrie

Einem Vortrage des Herrn Profeſffor John G Mac Laughlin Jn
ſtruktor einer techniſchen Hochſchule in Detroit der Heimat faſt aller
amerikaniſchen Fahrradmotoren und der bekannten Ford Wagen ent
nehmen wir folgendes Man i allgemein der Anſicht daß der ſich den
Markt ſchnell erobernde Zweitaktmotor 70 Prozent aller Einzylinder
Fahrradmwioren ſind Zweitakter einer baldigen Abnützung infolge ſeiner
großen Tourenzahl unterworfen iſt Dieſer irrigen Anſicht kann nicht
genug entgegengearbeitet werden denn es liegt gar kein Grund vor
warum 3000 Touren eines Zweitakters ſchädlicher auf die Beſchaffenheit
des Zylinders einwirken ſollen als 3000 Touren eines Viertaklers Nicht
die Tourenzahl ſondern die Anzahl der Entzündungen könnte höchſtens
ſchädlich auf den Zylinder Kolben und Kolbenringe einwirken Wenn
man aber die ſtoßweiſe Arbeitsleiftung des Viertakters in Betracht zieht
ſo dürften Kolben Kolbenbolzen Kurbellager Steuernocken überhaupt
alle Jnnenteile mehr der Abnützung unterworfen ſein als bei den unter
ſtetem Druck ſtehenden Teilen des Zweitakters Beim Zweitaktmotor
fallen außerdem auch alle außenliegenden Teile wie Ventile Ventil
federn Stößel uſw alles Teile die ſehr oft zu Störungen Veranlaſſung
eben fort ſo daß der Zweitakter ſchon infolge dieſer Einfachheit dem
iertaktmotor vorzuziehen iſt auch wenn der Zylinder des erſteren ge

ringere Lebensdauer haben ſollte Aber alle unſere amerikaniſchen
Zweitaktmotoren beſitzen merkwürdigerweiſe heute noch denſelben Fehler
nämlich die Verwendung von Betriebsſtoff und Oel gemiſcht Wie nach
teilig verhängnisvoll das unter Umſtänden bei Steigungen oder heißem

etter wo der Motor nachdrücklichere Schmierung verlangt werden
kann weiß jeder erfahrene Motorfahrer Nur eine Firma die Zündapp
Geſellſchaft in Nürnberg in Deutſchland hat den Nachteil zu um

hen verſtanden Bei Zündapp ſind Beiriebsſtoff und Oel getrennt Der
otor ſpringt mit reinem Betriebsſtoff ſehr leicht an die Oelung erfolgt

wie beim Viertakter je nach Bevbarf b u eitaktmotorkonſtrukteure ſollten dem deutſchen Fabrikate das in ſeiner Ar
beits leiſtung ganz bhervorragend iſt mehr Aufmerkſam
keit zuwenden ielleicht gelingt es uns Mehrzylinder in größeren

weitakter für Automobile und Flugzeuge herausMarerial für ein neues Buch der Wanderfahrer zubringen ſo daß Amerika auch hier wieder an der Spitze marſchiert

Gehure a Baues Amllichet Walter SchillingVermählung Werner Grünberg mit Doris Sekanntmachungen

H Herold 72 J Gerode s e z Hermann old J trudSchulze 33 J Louiſe Gerigk geb Knoche 71 J iſt r r eigen
etragen Tiſchl jFär die vielen Beweise der Toei Von auswärts Produtneger eſſen de

nahme beim Hinscheiden unseres geiget3ſgren Todesfälle Otto Zwarg 85 J Juins ne
lieben Verstorbenen sagen wir allen Teipzig Geburten Curt Tritſchler 1 S Fritz mit dem Siß in Halle a S

Pettrich 1 S Dr Wilhelm Fritzſche 1 S Herbert Walter Das Statut iſt am 31 Dedie in diesen schweren Tagen an uns 1 T Dr Wilmar Hei igenſſädt 1 T Walter Fugmanngedacht haben 1 T Vermählung Nikolaus Schuſter mit Kann
herzlichen Dank eigen Todesfälle Georg Grundmann OscarKutſchera Arthur Rühl 51 J Heinrich Lindner 74 J

Halle a im Februar 1923
Friedrich Garms Bernhard Hempel 24 J Eliſe ertgeb Nauwann 74 J Erika De gſch Cas

Todes älle Gonhold Wels 73 J PaulWeimar

Frau Ida Löwenstein re z eHans Löwenstein und Frau elobung Frehs mit ul Zweigler Vermä lung
Willy Prüfer mit Elſe HeuerMe Todesſälle EmilBrämtigam Ruth Hemmann z

zember 1922 und 5 Februar
1923 feſtgeſtellt Gegenſtand
bes Unternehmens iſt die
gemeinſame Uebernahme und
Ausführung aller ins Fach
ſchlagenden Arbeiten ſowie
Errich ung eines Möbel

Vorſtand beſteht aus den
Tiſchlermeiſtern Anguft
Kunert Oswald Haake

itz Schlippe ſämilich in
alle a S Die Willens

erklärungen des Vornandes
durch mi ns

2 Vorſtandsmitglieder Die
Zeichnung geſchieht indem
die Ze chnenden ihre Namens
unterſchrift der Firma be

Die Haftſumme be
frägt zwanzigtauend Marn
Ein Genoſſe kann ſich höchſtens
mit zehn Geſchäntsanteilen
beteiligen Die Einſicht der
Liſte der r iſt in denDienſtſtunden des Gerichts
n her i gen 1923

den 1 1magazins Bekanntmachungen Ha
erfolgen

uns
zwei Vorſtandemitgkiedern in

den Blättern für Genoſſen
ſchaft n in Berl i

in Halle S und als deren
perſönlich haſtende Geſell
ſcha ter die Kautleute Ernſt
Schaarſchmidt in Halle und
Htto Becher in Leipzig
KRolkmarsdocf ein getragen

Die Geſellſchaf hat am
t Januar 1923 beoonnen

alle den 17 Febr 1928
Das Amtsgericht Abt 10

Nach Berlegung ihres Sitzes
von Berlin nach Halle
iſt die Grundſtücke ver

wertungs geſellſchaft
Halle Diemitz m beſchränk
ter Haftung heute in das
Handelsregiſter B unter Nr

Hal den 19 gebr 1923

en brDas Amtogericht Ab 19
Ab A iſt heute unter

arg waren
Schearſ uudt u e hRr 3426 die offene Handels e

eſellſchaſft Dompwolff

und als deren perſönlich haf
tende G jellſchafter die Kauf
leute Heinrich Dempwol
in Halle und Willy Bennes
mann in Reideburg einge
tragen Die Geſellſchaft hat
am 5 Januar 1923 be
gonneu
Halle den 19 Februar 1923

Das Amtsgericht Abt 19

n das hieſige Handels
regiſter Abt B Nr 5 7 iſt
heute bei der Firma Erdeba
Bäckereimaſchinen und Bachk
öfen Verrriebsgeſellſchaft mit
beſchränkter Haftuung in
Halle S Ammendorf einge
traren Rach dem durch
a ten Beſchluß der Ge

terverſammlung vom
Okusber 1922 iſt das

Erſch

Fnze
mee

verurt
Eiſenb
fängni

Das

Der
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